
Lıteratur

Schönheitswahn. Stratversetzen will S1Ee ıh: entledigt. Der enttesselte Asthet WITF| d als
auf eınen unbewohnten Planeten. Jetzt fährt die herzloser Ichsager entlarvt. Er hat viele Satze
U-Bahn 1n die Taghelle. Die während der Fahrt A4US Handkes Weltsicht ausgesprochen. Durch
Ya und Ausgestiegenen haben sıch schön gC- die Wılde Fau spricht die Selbstkritik des Au-
macht. Nach der dialektischen ede der Wıilden LOrS Aber Kritik und Gegenkritik schließen
TAauU spricht durch den Lautsprecher noch eine sıch nıcht eintach AaUuUs Nach den Schmähreden
andere Dialektik S Walr 1i1ne herrliche eıt Es dart sıch heıiter gelöste Stımmung ausbreiten.
War eiınNe mächtige e1lt. Es WAar die schönste Das Stück spricht provozıerende Ansıchten aus,
elt.  < Fanden die Geschmähten den Schimpfer 1ne Blues-Stimmung. Dem Nachdenkenden
uch lustig? ötffnet Wiıderspruch und Zustimmung.

aul Konrad KurzÜDer Wılde Mann hat sıch seıines Agress10ns-

DIESEM EFT
Angesıchts der Entwicklung moderner Bıotechnologie und Medizin verliert der Begriff der Menschen-
würde seıne Selbstverständlichkeit. JOSEF RKRÖMELT, Protessor für Moraltheologie der Uniıversıität Kr
turt, unterstreicht seıne Bedeutung für die humane Gestaltung eıner pluralistischen Gesellschatt

Tradıitionelle christliche Glaubensvorstellungen und Werte verlieren zusehends gesellschaftlichem
Einflufß. (3REGOR MARIA HOFF, Protessor für Fundamentaltheologie und ökumenische Theologie der
Unıwnversität Salzburg, benennt theologische Chancen un:! Getahren der wachsenden Marginalısierung
des Chrıistentums.

MICHAEL HOFER, Assıstent der Katholisch-Theologischen Privyvatunıiversıit: Linz: sıch mıt
den Thesen des österreichischen Philosophen Rudolt Burger ZU Umgang m1t dem Holocaust ause1n-
ander. Er plädiert für eıne Erinnerungskultur, die sıch aus historischer TIrauer speıst.

Neuere Ergebnisse der Hırnforschung führen eıner Debatte ber die menschliche Wıillenstreiheit.
ULRICH KUKE: Professor für systematıische Theologie der Technischen Hochschule Aachen, oıbt e1-
NCN Überblick un! unterzieht die Argumente eıner krıtischen Prüfung.

Seamus Heaney, der 1995 den Nobelpreis für Liıteratur erhielt, oilt als einer der bedeutendsten nord1-
rischen Dıiıchter. MANFRED MUSIOL, Studiendirektor Dom-Gymnasıum 1n Freıising, stellt das Werk
anhand ausgewählter Beispiele seıner Lyrık VO'  S
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